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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Mit einem großen Partnerschaftsfest 
feiern die Stadt Uffenheim und der 
Deutsch-Polnische Verein am Sonntag, 
25. Juni, das zehnjährige Bestehen der 
Städtepartnerschaft zwischen Uffen-
heim und Kolbudy in Polen. 2006 waren 
die Partnerschaftsurkunden in Kolbudy 
unterzeichnet worden, 2007 folgte die 
Gegenzeichnung in Uffenheim. Wie vor 
fünf Jahren findet nun auch zum Zehn-
jährigen auf dem Schlossplatz ab 11 
Uhr ein großes Partnerschaftsfest statt 
– mit deutschen und polnischen Spezi-
alitäten und mit viel Musik.

Zehn Jahre 
Städtepartnerschaft Uffenheim – Kolbudy

Vor zehn Jahren wurde in Uffenheim die Partnerschaftsurkunde gegengezeichnet.

Auf dem Schlossplatz gab es vor fünf Jahren das erste große deutsch-polnische 
Partnerschaftsfest.
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NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei  ............................................................................. 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizei-Inspektion Bad Windsheim  ...............  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo. - Fr. 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  .................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  ..........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  ................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  .................................  09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)   09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 Uhr – 16:00 
Uhr
Telefonzeiten:
täglich  ................................................. 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich  ...............................................................  ab 13:00 Uhr
.............................................................................  0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................  08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................  12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.......................................................................  0176 97553746

RegeLmäßige BehöRdeNSpReChzeiteN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  .......... 14:00 – 15:30 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher  ..............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 12.06.2017

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 20.06.2017

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ........................... 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
...........................................  08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 19.06.2017

VdK-Sprechtag: Rathaus Zi. 001
Freitag  ...................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch, Freitag  ........................  07:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag  ................................................  07:30 – 17:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag- Freitag  ........................................ 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  .............................................. 13:00 – 17:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  ............................ 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  .................  08:00 – 12:00 Uhr
....................................................................  12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ........................................................... geschlossen
Freitag  .......................................................  08:00 – 12:00 Uhr
............................................................  (März bis September)
Freitag  ...............................................................  geschlossen
............................................................ (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch  ................................ 08:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag  ............................................... 08:00 – 17:30 Uhr
Freitag  ...................................................... 08:00 – 15:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch  ................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag  ...................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag  .................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus am Freitag, 16. Juni 2017 
geschlossen!

Die Dienststellen der Verwaltungsgemein-
schaft im Rathaus Uffenheim bleiben am 
Brückentag nach Fronleichnam geschlos-
sen.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständ-
nis und Beachtung.

BeReitSChAFtSdieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

10./11.06.2017
Bernhard Schmitz, Westring 30,
91438 Bad Windsheim  ................................. Tel. 09841 2303
15./16.06.2017 Marko Jakopec, Nürnberger Straße 21,
91477 Markt Bibart  ................................... Tel. 09162 983313
17./18.06.2017 Dr. Walter Köninger, Bahnhofstraße 1,
97215 Uffenheim  .......................................... Tel. 09842 8278
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.
Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt

Am 10.06.2017 hat die Schwalben Apotheke im Knaus-
Center in Ochsenfurt Notdienst. Vom 11.06.2017 bis 
16.06.2017 hat die Stadt Apotheke am Marktplatz in Uffen-
heim eingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen Zeiten ist die 
Schwalben Apotheke im Knaus-Center in Ochsenfurt not-
dienstbereit.

Am 17.06.2017 hat die Rats-Apotheke in Ochsenfurt Not-
dienst. Vom 18.06.2017 - 23.06.2017 hat die Stern Apotheke 
in Uffenheim eingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen 
Zeiten ist die Rats-Apotheke in Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag:  ..........................................  18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag:  .....................  11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
...................................................  und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

WiR hABeN FüR Sie geöFFNet
Wertstoffhof Uffenheim, Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09842 953570
Montag  .................................................. 08:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  .......................... 08:30 bis 12:30 Uhr
und  ........................................................ 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  .....................................................  geschlossen
Freitag  ................................................... 08:30 bis 17:00 Uhr
........................................................................  durchgehend
Samstag  ................................................ 08:30 bis 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim, Richtung 
Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Karl Lutz (ungerade Woche; Do.-Sa.)  .........  0151 62422926
Karl Müller (gerade Woche; Do.-Sa.)  ..........  0151 62422927
Heino Götz (Mo.-Mi.)  ...................................  0151 62422925
Bauschuttplatz:
Abgegeben werden können Bauschutt und Erdaushub.

Kompostplatz:
Abgegeben werden können Gartenabfälle, Reisig, Baum-
schnitt usw.

Öffnungszeiten März bis Oktober (Frühjahr/Sommer)
Montag bis Freitag  ................................ 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten November bis Februar (Herbst/Winter)
Montag bis Freitag  ................................ 13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten zusätzlich – nur KOMPOSTPLATZ:
ganzjährig Samstag  .............................. 14:00 bis 16:00 Uhr

Containerstandorte in Uffenheim
Altglas - Altmetall
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in 
der 25. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge 
ist

Dienstag, 13. Juni 2017, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bei Überschreitung der Gesamtseitenzahl behal-
ten wir uns redaktionelle Kürzungen vor.
Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen an:
Sandra.Uhl@uffenheim.de.
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Nachruf
Die Stadt Uffenheim und der Ortsteil Brackenlohr 

betrauern den Tod von

Herrn Harald Oehler
Der Verstorbene war seit 1996 Ortsbeirat in Brackenlohr.

Die Stadt Uffenheim und der Ortsteil Brackenlohr 
danken dem Verstorbenen für die gewissenhafte 
Ausübung seines Amtes und werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren

Mai 2017

Stadt Uffenheim Ortsteil Brackenlohr
Wolfgang Lampe Richard Düll
1. Bürgermeister Ortsteilbeauftragter

Nachruf
Die Stadt und Stadtwerke Uffenheim trauern um

Herrn Dieter Schöfer

Herr Schöfer war von 2000 bis 2010 in den Stadtwer-
ken als Bürokaufmann beschäftigt.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Mai 2017

Stadt Uffenheim Stadtwerke Uffenheim
Wolfgang Lampe Martin Stellwag
1. Bürgermeister Werkleiter

Stellenausschreibungen

Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 
sucht zum Schuljahresbeginn 2017/2018 für 
das Jugendhilfeprojekt

„Jugendarbeit an Schulen“
und

für die offene Ganztagsschule an der Mittelschule 
Uffenheim eine/einen Dipl. Sozialpädagogen/in (FH) 
für die Stelle eines Jugendsozialarbeiters und eine(n) 
Erzieher(in) für die offene Ganztagsschule mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von jeweils 19,5 Stunden.
Die beiden Teilzeitstellen können auch von einer Person 
mit der entsprechenden Qualifikation besetzt werden.

Den Volltext der Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.uffenheim.de/Rathaus&Bürgerservice/Service/Stel-
lenausschreibungen.

Wenn Sie Interesse an diesem Arbeitsplatz haben, dann 
bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse, sonstige Qualifikations- und 
Tätigkeitsnachweise) bis spätestens 23.06.2017 bei der

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, Tel. 09842 207-18

STADT UFFENHEIM
Die Stadtwerke Uffenheim stellen zum 1. September 2018

eine(n) Auszubildende(n)

für den Beruf des(r) Elektronikers(in) 
für Energie- und Gebäudetechnik

ein. Bewerber(innen), die eine Ausbildung in diesem Beruf 
anstreben, senden ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen (Lebenslauf, Zeugnisabschriften) bis spätestens 
30.06.2017 an

Stadt Uffenheim,
09842 207-20, - 88 bzw. –18,

Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 
stellt zum 1. September 2017 für die offene 
Ganztagsschule an der Mittelschule Uffen-
heim eine Ergänzungskraft mit 16,5 Wochen-
stunden ein.

Den Volltext der Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.uffenheim.de/Rathaus&Bürgerservice/Service/Stellen-
ausschreibungen.

Wenn Sie Interesse an diesem Arbeitsplatz haben, dann 
bewerben Sie sich bitte mit den aussagekräftigen Unterla-
gen bis spätesten 23.06.2017 bei der

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim,
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim,

Tel.: 09842 207-20 bzw. -18

Öffnungszeiten der Energie- 
und Verwertungsanlage (EVA)

Wertstoffzentrum (WSZ)
Deponiestraße 1, 91456 Diespeck, Tel. 09161 875663

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag  ............ 08:30 - 12:30 Uhr
................................................................  und 13:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag  .................................................... 13:30 - 18:30 Uhr
Samstag  ........................................................ 08:30 - 14:00 Uhr

Gewerbewertstoffzentrum (GWZ)
Deponiestraße 1, Dettendorf, 91456 Diespeck,
Tel. 09161 875662

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  ............................................ 08:00 - 11:45 Uhr
................................................................  und 13:00 - 15:30 Uhr

Deponie
Deponiestraße 1, Dettendorf, 91456 Diespeck,
Tel. 09161 876793

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  ............................................ 08:00 - 11:45 Uhr
................................................................  und 13:00 - 15:30 Uhr
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Beachvolleyballfeld im Freibad erneuert

Anregung des Stadtjugendrats umgesetzt
Täglich wird bei entsprechendem Wetter das Beachvolleyball 
im Uffenheimer Freibad genutzt. Grund genug, hier zu inve-
stieren, denn die alte Anlage war in die Jahre gekommen. Die 
Anregung kam vom Stadtjugendrat und die Stadt hat es laut 
Bürgermeister Wolfgang Lampe gerne aufgegriffen. So wurde 
nicht nur der Sand ergänzt, auch die Netzhalterungen beka-
men ein Polster. Laut Stadtbaumeister Jürgen Hofmann wur-
den insgesamt 2000 Euro investiert zuzüglich der Stunden des 
Bauhofs. Die Eröffnung nutzten Jana Weber, Carolin Lampe 
und Michael Wellmann zu einem Match gegen Bürgermeister 
Lampe und Stadtbaumeister Hofmann. Bisher kamen schon 
über 2300 Gäste in diesem Jahr in das Freibad. Im vergange-
nen Jahr waren es im Mai 1823 Badegäste gewesen. 12000 
Euro wurden auch in einen neuen Sauger für das Schwimmbe-
cken investiert. Nach wie vor gibt es laut Hofmann die Liegen-
safes, die der Bauhof im vergangenen Jahr gebaut hatte. 16 
Stück stehen insgesamt zur Verfügung. Darin können Besucher 
ihre Liegen deponieren und müssen sie nicht jedes Mal mitbrin-
gen. Das Bad hat täglich von 10 bis 20 Uhr geöffnet. Diens-
tags und Donnerstags gibt es von 06:30 bis 09:00 Uhr Früh-
schwimmtage.

Stadtbaumeister Jürgen Hofmann, Jana Weber, Michael Wellmann, 
Carolin Lampe und Bürgermeister Wolfgang Lampe (von links) 
freuen sich über das erneuerte Beachvolleyballfeld.

Sie schenkten sich nichts: Stadtjugendrat und Verwaltung legten 
sich mächtig ins Zeug.

Text und Bilder: Gerhard Krämer

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten Bücherei
Montag  ......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ...................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor

Unsere Neuanschaffungen an schöner Literatur:
Achtnacht/ Sebastian Fitzek
Am dunklen Fluss/ Anna Romer
Bestechung/John Grisham
Bridget Jones Baby/ Helen Fielding
Clinton Saga/Jeffrey Archer
Der Flammenträger
(10. Bd. Uhtred Saga)/Bernhard Cornwall
Der Jahrhunderttraum
(2. Bd. Deutschland Saga)/Richard Dübell
Der Lärm der Zeit/Julian Barnes
Der Verrat des Wikingers/Ken Hagan
Des Teufels Gebetbuch/Markus Heitz
Die Chronik des eisernen Druiden: Erwischt/Kevin Hearne
Die eiserne Krone/Christo Hardebusch
Die Gerechte/Peter Swanson
Die letzten Tage der Nacht/Graham Moore
Die Macht des Geldes (Medici 1. Bd.)/Matteo Strukul
Die Kunst der Intrigen (Medici 2. Bd.)/ Matteo Strukul
Die Rosenkrieg (3 Bände)/Conn Iggulden
Die Spionin/Paulo Coehlo
Die störrisch Braut/Anne Tyler
Eierlikörtage/Hendrik Groen
Grand Prix/Martin Walker
Gray/ Leonie Swann
Immer wieder im Sommer/ Katharina Herzog
Kindsraub/C. A. Wagner
Seit du bei mir bist/Nicolas Sparks
Tanztee/Hendrik Groen
Vier Frauen und ein Sommer/Lo Malinke
Vogelkoje/Paula Gisa
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Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

11.06. zum 85. Geburtstag
Frau Wolff, Ida
97215 Uffenheim, Uttenhofer Weg 53

14.06. zum 70. Geburtstag
Frau Dudas, Grete
97215 Uffenheim, Rothenburger Str. 3

15.06. zum 80. Geburtstag
Herr Glowatzki, Günter
97215 Uffenheim, Markgrafenstr. 22

18.06. zum 70. Geburtstag
Frau Mahlmeister, Dorothea
97215 Uffenheim, Adelhofer Str. 7a

19.06. zum 90. Geburtstag
Herr Freyer, Erich
97215 Uffenheim, Frh.-von-Feilitzsch-Str. 13

20.06. zum 75. Geburtstag
Herr Hirsch, Kurt
97215 Uffenheim, Obernzenner Str. 2

Veröffentlicht werden folgende Jubiläen: Ehejubiläen ab der 
Goldenen Hochzeit; Geburtstage: 70., 75., 80., 85., 90., 95., 
100. und ab 100 jeder weitere. Selbstverständlich berücksich-
tigen wir, wenn die Jubilare keine Veröffentlichung wünschen. 
In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig (3 Wochen 
vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die Mitarbeiter im 
Einwohnermeldeamt (Tel. 207-14 und 207-15).

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen

Eheschließung am 24.05.2017
Geißlinger Tobias
und Geißlinger geb. Bacchiocchi, Sharon,
Uffenheim, Adelhofer Straße 16

Eheschließung am 27.05.2017
Jüllich, Marcus
und Jüllich, Deborah geb. Bilke
Uffenheim

Sterbefälle

Willbrandt, Wolfgang
97215 Uffenheim, Sonnenweg 2
verstorben am 13.05.2017 84 Jahre

Grötsch, Ernst
97215 Uffenheim, Wallmersbach 30
verstorben am 19.05.2017 84 Jahre

Oehler, Harald
97215 Uffenheim, Brackenlohr 19
verstorben am 21.05.2017 51 Jahre

Schneck, Wilhelmine
97215 Uffenheim, Custenlohrer Str. 5a
verstorben am 27.05.2017 91 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim

Besuch bei der befreundeten Wehr in Emmerich

Aktive und passive Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Stadt Uffenheim und Fördermitglieder besuchten die befreun-
dete Feuerwehr in Emmerich am Rhein. Bei einem geselligen 
Abend nutzten die Uffenheimer Gäste auch die Gelegenheit, 
um sich den aktuellen Fuhrpark, die Ausrüstung und die Räum-
lichkeiten zeigen zu lassen. Natürlich wurden auch alte Freund-
schaften gepflegt und vertieft sowie neue geknüpft. Am näch-
sten Tag stand eine geführte Besichtigung einer Windmühle 
von 1846 sowie die Besichtigung einer romanischen Kirche 
in Hochelten auf dem Programm. Als Höhepunkt für alle gab 
es schließlich eine ausgedehnte Fahrt mit dem Emmericher 
Löschboot auf dem Rhein samt dem Einsatz der Löschkanone. 
Abschließend gab es noch etwas Zeit zur freien Verfügung um 
die Stadt beziehungsweise die Rheinpromenade zu erkunden. 
Den Abend verbrachten beide Wehren bei einem fröhlichen 
Kameradschaftsabend in der Feuerwache.
Der dritte und letzte Tag des Besuchs stand ganz im Zeichen 
des Drehleiter-Festival an der Rheinpromenade und der Über-
gabe der neuen Drehleiter und des Rüstwagens Gefahrgut an 
die Feuerwehr Emmerich am Rhein. Hierzu kamen etliche Dreh-
leitern von 1935 bis 2017, die schließlich an der Rheinprome-
nade in Stellung gebracht wurden.
ffw/gk/Bilder: Feuerwehr
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Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim

„Wasser marsch“ für die Vorschulkinder

Im Rahmen der Brand-
schutzerziehung besuchten 
die Vorschulkinder des Kin-
dergartens Karoline Kolb 
die Stützpunktfeuerwehr 
Uffenheim. Nach der 
Begrüßung durch den 
Kommandanten Dietmar 
Braun führte dieser die 18 
Kinder und ihre Erziehe-
rinnen durch das Uffenhei-
mer Feuerwehrzentrum und 
erläuterte zunächst das 
Aufgabenspektrum der 
Feuerwehr anhand der 
Beladung des Hilfelei-
stungs- und Löschfahr-
zeugs. Dabei konnten die 

Mädchen und Jungen auch Gerätschaften, die sie aus Büchern 
oder von Spielzeugen kannten, selbst in die Hand nehmen. In 
der Atemschutzwerkstatt erklärte der Feuerwehrchef, wie man 
sich in einem Brandfall verhalten soll. Er führte den Kindern 
auch ein Atemschutzgerät vor, denn es ist wichtig, dass Kinder 
in einem Notfall nicht noch zusätzlich durch ungewöhnliche 
Ausrüstung erschreckt werden. Im letzten Teil der Brand-
schutzerziehung ging es auf den Hof des Feuerwehrzentrums. 
Hier bauten die Vorschulkinder gemeinsam mit den Feuerwehr-
männern Roland Dill, Franz Luckert und Sven Köhler eine 
Schlauchleitung vom Hydranten auf. Nachdem alle Kupp-
lungen geschlossen und der Befehl „Wasser marsch“ gegeben 
war, konnten die Vorschulkinder schließlich mit einem D Strahl-
rohr spritzen.
Bevor der spannende Vormittag schließlich mit der Fahrt im 
Feuerwehrauto beendet wurde, überreichten die Kinder den 
Feuerwehrmännern als Dankeschön ein selbst gebasteltes Pla-
kat, das einen Platz im Feuerwehrhaus finden wird.
Text: ffw/gk/Fotos: Feuerwehr

Schulen/Fortbildung/VHS

Schicke Schüler im Atrium
Der Anteil an Schülerinnen mit Kleid, an Schülern 
mit Krawatte oder gar an Lehrern mit besonders 
schicker Kleidung war Mitte Mai in Uffenheim an der 

Christian-von-Bomhard-Schule erneut sehr hoch! Denn alle hat-
ten sich in Schale geworfen, um beim stattfindenden Wettbe-
werb der SMV „Schicke Schule“ mitzumachen.

Wieder winkten für die Klassen mit den meisten gut geklei-
deten Schülern zahlreiche Preise. Doch auch die Lehrer beteili-
gten sich an der Aktion (siehe Lehrer-/Schülerfoto). Hier waren 
Uta Kirschnick, Werner Rissmann, Ralf Lischka und Burkhard 
Werner „fesch“ gekleidet. Schulleiter StD Winfried Malcher 
freute sich, dass sich die Bomhard-Schüler durch die Initiative 
der SMV so engagiert hatten und dass so viele Jugendliche an 
der „schicken Schule“ mit machten!
Text u. Bilder: Ralf Lischka

Rom ist immer eine Reise wert
Am späten Sonntagabend des 23. April machten wir, die Q11, 
uns mit unseren drei Lehrkräften Frau Böhm, Herrn Jüllich 
und Herrn Wagner auf den Weg nach Rom. Nach einer kräfte-
zehrenden 16-stündigen Busfahrt kamen wir dann endlich im 
sonnigen Rom an und bezogen, nachdem wir uns durch den 
chaotischen Straßenverkehr Roms gekämpft hatten, erst mal 
unsere Zimmer. Als wir uns dann mit der ersten italienischen 
Pizza gestärkt hatten, besichtigte eine kleine Gruppe noch eine 
Aussichtsplattform und das Stadtviertel Trastevere.
Den nächsten Tag verbrachten wir mit der Besichtigung der 
Engelsburg, des Pantheons und der Spanischen Treppe, wobei 
wir die schönen Seiten Roms kennenlernten und zwischen-
durch auch noch typisch italienisches Eis genießen konnten. 
Unterwegs wurden wir immer wieder von unseren Mitschülern 
über die Sehenswürdigkeiten durch Kurzreferate informiert. 
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Am Mittwoch starteten wir dann schon sehr früh mit dem Bus 
in Richtung Pompeji, wo wir von Giovanni durch die Überreste 
der ausgegrabenen Stadt geführt wurden. Nachmittags fuhr 
uns unser treuer Busfahrer Anton die engen Serpentinen zum 
Vesuv hinauf, wo wir dann die Aussicht genießen konnten, 
bevor es am Abend wieder zurück nach Rom ging.

Ein weiteres Stück Kultur erlebten wir am Donnerstag, als wir 
den Vatikan, die Katakomben und das Kolosseum erkundeten, 
dabei war das Motto stets: „Wir sind noch nicht genug gelaufen 
und spüren unsere Füße noch.“ Unseren letzten Abend ließen 
wir dann in kleinen Gruppen noch entspannt ausklingen. So 
verbrachten die meisten von uns ihren letzten Tag in Rom bei 
einem entspannten Bummel in der Innenstadt, während eine 
kleine Gruppe noch das Meer in der Nähe von Rom kennen-
lernen durfte. Einige Kunstinteressierte nutzten die Zeit auch 
noch für einen Besuch der vatikanischen Museen. Pünktlich um 
16:00 Uhr fanden wir uns dann wieder am Hotel ein, um die 
Rückreise nach Uffenheim anzutreten.
Abschließend bleibt uns nur noch ein großes DANKE an unsere 
drei Lehrer zu sagen, die wirklich das Beste aus der Fahrt 
heraus geholt haben, und auch an Herrn Lockl, der die Fahrt 
mit organisiert hat. Wir haben die Zeit sehr genossen und 
behalten unsere letzte Klassenfahrt in guter Erinnerung, bei 
der wir durch die vielen Eindrücke feststellen durften: Rom ist 
immer eine Reise wert.
Text u. Bilder: Lea Trabert, Carolin Lampe und Lydia Oehler

Tolle Musik im Atrium
Fetzig und sehr rhythmische Klänge gab es in der ersten Pause 
im Atrium der C.-v.-B.-Schule; „Verursacher“ war der Jugend-
chor „Kanaani“ aus Arusha (Tansania), der auf Konzerttour 
auch in der Bomhard-Schule Station machte. Zuvor hatte die 
Dekanatsmissionspfarrerin Elke Schwab – selbst Religions-
lehrerin an der Schule – in der Kapelle eine kleine Andacht 
gehalten, bevor die etwas über zwanzig Gäste ein Gespräch 
mit dem Schulleiter, StD Winfried Malcher, hatten. Im Anschluss 
daran ging es ins Atrium, wo viele Schüler schon gespannt auf 
den Chor warteten; auch Dekan Uwe Rasp ließ es sich nicht 
nehmen zuzuhören. 

Der Jugendchor hat den Chorwettbewerb von 1500 Chören in 
Tansania gewonnen und stellte sein Können unter Beweis!
Mit tollen Stimmen und mit Trommeln begann die Gruppe erst 
etwas ruhiger, bevor im Laufe der Zeit mit weiteren Stücken die 
Stimmung stieg. Immer mehr Schülerinnen und Schüler sowie 
der ein oder andere Lehrer wippten oder klatschten mit. Die 
lockere Atmosphäre war ansteckend und die Sänger holten 
dann Schülerinnen und Schüler in ihren Kreis und animierten 
diese zum Mitmachen (siehe Foto); alle im Atrium waren 
begeistert von der musikalischen Klasse! Nach der verlänger-
ten Pause besuchten die Gäste noch eine Unterrichtsstunde, 
um einen kleinen Einblick in das Schulleben zu erhalten, bevor 
sie nach München weiter reisten.
Text u. Bild: Ralf Lischka

C.-v.-B.-ler machten Hauptstadt unsicher

Am Montagmittag ging es nach fünf Schulstunden los: 53 
Schülerinnen und Schüler der 10. Jahrgangsstufe des Gymna-
siums sowie Herr Luther, Herr Kirschnick, Frau Stützer und Frau 
Hartmann machten sich mit dem Zug auf den Weg nach Berlin. 
Nach einer langen und sehr unterhaltsamen Zugfahrt kamen 
wir gut gelaunt bei unserem Hostel „Three Little Pigs“ an. Nach 
der Zimmerverteilung und dem Abendessen hatten wir Freizeit 
und konnten Berlin selbstständig in kleinen Gruppen erkunden.
Am Dienstagmorgen war ein Treffen mit dem Ministerialbeauf-
tragten vorgesehen, was aber auf Grund seiner Abwesenheit 
nicht stattfinden konnte, stattdessen haben wir im Paul-Löbe 
Haus gegessen. Anschließend haben wir eine zweistündige 
Stadtrundfahrt – OHNE KLO - mit dem Bus unternommen, wel-
che sehr interessant war. Am Abend haben wir uns im Bundes-
tag zu einer Infoveranstaltung getroffen, welche etwas trocken 
und monoton war. Jedoch durften wir danach selbstständig die 
Kuppel besichtigen, von welcher man auch bei Nacht eine gute 
und schöne Aussicht hatte, und Berlin bis zu unserer Nacht-
ruhe unsicher machen.
Am Mittwochmorgen ging es mit einer Schiffstour auf der 
Spree weiter, die einerseits interessant war, andererseits auf 
Grund des Wetters (sehr kalt und sehr windig) nicht unbedingt 
bei jedem für Freude sorgen konnte. Nachmittags wurden wir 
dann in vier Gruppen aufgeteilt und haben eine sehr spaßige, 

P2 P4



10 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 11/17

aber auch interessante Fahrradtour entlang der Berliner Mauer 
unternommen, dabei hatte jede Gruppe ihren eigenen Guide. 
Trotz des schlechten Wetters war diese Fahrradtour das High-
light von vielen in dieser Woche. Nach dem Abendessen haben 
wir uns alle gestylt und gingen voller Freude, gut gelaunt und in 
Feierstimmung (die Meisten) in das Matrix. In der gut gefüllten 
Disco konnte jeder zu der guten und lauten Musik in seinem 
Maße „abgehn“. Da die 16-Jährigen in der Disco nur ein alko-
holisches Getränk bekamen, gingen die, die lieber ein Bierchen 
mehr trinken wollten, schon früher zum Hostel zurück und ver-
brachten dort gemeinsam einen gemütlichen, aber auch gesel-
ligen Abend.
Am Donnerstag erwartete uns eine Führung durch ein Museum. 
Anschließend haben die Meisten ihre Freizeit im McDonalds 
verbracht, in dem wir uns dann mit Kaffee und mit etwas Schlaf 
für den Abend „aufgepusht“ haben, denn da ging´s für uns in 
das Theaterstück „Werther“ von Goethe. An unserem letzten 
Tag besuchten wir das Stasigefängnis Hohenschönhausen. 
Es war sehr interessant und informativ gestaltet, vor allem weil 
einer der Guides ein früherer Insasse war und von seinen eige-
nen Erfahrungen erzählen konnte. Danach hatten wir bis 17 Uhr 
Freizeit, in der wir sehr gut shoppen und essen konnten. Insge-
samt hat uns die Klassenfahrt sehr gut gefallen, vor allem, dass 
wir sehr viel Freizeit hatten, in der wir selbst Berlin erkunden 
konnten.
Text u. Bild: Eva-Maria Jordan, Anne Düll

Erinnerungskultur vor Ort

Der 8. Mai erinnert an das Ende des zweiten Weltkrieges. Für 
die Religionspädagogin Lydia Kamleiter war es ein Anlass, ihre 
Schüler der 9. Klasse der Realschule der Christian-von-Bom-
hard Schule an das Holocaust-Mahnmal in der Ringstraße zu 
führen. Das Denkmal, das 2006 von der Stadt Uffenheim ange-
regt und von dem Uffenheimer Künstler Aser Walijev gestaltet 
wurde, erinnert an das Schicksal der jüdischen Mitbürger. Viele 
Jahrzehnte lebten in Uffenheim Juden und Christen harmo-
nisch miteinander.
Dies konnten die Schüler am Kriegerdenkmal selbst nachspü-
ren, wo sie die Namen der im Ersten Weltkrieg für Deutschland 
gefallenen jüdischen Soldaten finden konnten. 
Auf dem Weg zurück zur Schule sahen sie in einem Hinterhof 
in der Schloßstraße das Gebäude der Uffenheimer Matzen-
fabrik, die am Anfang des letzten Jahrhunderts ganz Bayern 
belieferte. Der Unterrichtsgang stimmte die Bomhard-Schüler 
sehr nachdenklich. Für Frau Kamleiter ist es eine religionspä-
dagogische Aufgabe, dass sich die Generation der Urenkel 
selbst ein Bild des Unrechts machen kann, das nicht anonym 
irgendwo auf der Welt, sondern direkt in ihrer Heimatstadt statt-
gefunden hat. So wird Religions-Geschichte – direkt vor Ort – 
lebendig!
Text u. Bild: Lydia Kamleiter

Stolze Gesichter für 
erlaufene Kilometer

„Auf die Plätze – fertig – los!“ hieß es wie jedes Jahr für die 
Kinder der Uffenheimer Grundschule. Unter dem Motto „Spaß 
an der Bewegung haben und dabei etwas Gutes tun“ beteili-
gten sich die 280 Schüler am „Schutzengellauf“, um Kilometer 
und somit Geld zu sammeln für Kinder und Erwachsene, die an 
Mukoviszidose erkrankt sind. Rund 8000 Menschen in Deutsch-
land leiden an dieser angeborenen, unheilbaren Stoffwechsel-
krankheit. Jedes Jahr kommen hierzulande etwa 300 Kinder mit 
dieser Erbkrankheit auf die Welt.

Die Uffenheimer Grundschüler übernahmen mit ihrer Aktion 
soziale Verantwortung und machten sich vorab innerhalb ihrer 
Familien und Verwandten auf die Suche nach Sponsoren, die 
einen Fixbetrag oder eine vereinbarte Summe pro gelaufenen 
Kilometer spenden wollten. Start- und Ziellinie mit der Strecke 
von einem oder zwei Kilometern waren neben den Uffenheimer 
Tennisplätzen angelegt. Das Lauftempo war nicht von Bedeu-
tung, ausschließlich die zurückgelegte Strecke war entschei-
dend. Nach einer kurzen Einweisung und den motivierenden 
Worten der Organisatorin Ulli Lischka starteten die Dritt- und 
Viertklässler ihren Benefizlauf bereits um 07:30 Uhr. Für die 
ersten und zweiten Klassen galt das Startkommando um 09:15 
Uhr. Schon nach den ersten gelaufenen Kilometern gab es 
zwar teilweise erschöpfte, aber dennoch sehr stolze Gesichter 
und gute Laune über die erbrachte Leistung. Sieben, acht 
oder neun zurückgelegte Kilometer waren bei den Jüngsten 
der Grundschule keine Seltenheit. Im Anschluss gab es in der 
Schule für alle Läufer Pizza, die eigens von Hausmeister Michi 
Lorenz und fleißigen Schülern aus der Mittelschule zubereitet 
wurde. Die Uffenheimer Buben und Mädchen legten insgesamt 
eine Strecke von 1919 km zurück und sammelten damit über 
5000 € für „Mukoviszidose e. V.“ Rektorin Claudia Dachlauer 
zeigte sich hoch erfreut über den großen Einsatz und das sozi-
ale Engagement ihrer Schüler.

50-jähriges Schuljubiläum 
der Grundschule Oberscheckenbach

am Sonntag, 14.05.2017
Das 50-jährige Bestehen der Verbandsschule Oberschecken-
bach wurde im Rahmen eines großen Schulfestes gefeiert. Der 
Jubiläumstag begann mit einem Gottesdienst im Festzelt, der 
gemeinsam von Pfarrer Gisbertz, Ohrenbach und seiner Kolle-
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gin Pfarrerin Schwab, Uffenheim-Langensteinach, als Zeichen 
der Verbundenheit im Schulverband, geleitet wurde. Zahl-
reiche Gäste folgten der Einladung und nahmen die Gelegen-
heit wahr, ihrer ehemaligen Schule einen Besuch abzustatten 
und mit den Eltern und Kindern der Grundschule mitzufeiern. 
In der Ausstellung „Wie alles anfing“ konnte sich so mancher 
auf einem Klassenfoto wiederfinden oder entdeckte ein altes 
Schulbuch oder Anschauungsmaterial wieder, mit dem er so 
manche Schulstunden verbracht hatte. Beim Schulhausrund-
gang traf man ehemalige Schulkameraden und tauschte sich 
rege aus. Alle 100 Schulkinder begrüßten die Gäste mit dem 
Schulsong „Seid willkommen hier bei uns im Haus“ und eröff-
neten damit schwungvoll das Nachmittagsprogramm. Schul-
amtsdirektor Hans Hauptmann betonte, dass er sich sehr freue, 
zusammen mit der Schulfamilie diesen besonderen Geburtstag 
feiern zu können. Er verwies in seiner Ansprache auf die erfolg-
reiche 50-jährige Schulgeschichte der Verbandsschule und 
wünschte, dass die bisherigen Erfolge und intensiven Anstren-
gungen aller Grundlage dafür sein kann, die nachhaltig positive 
Bildungs- und Erziehungsarbeit für die uns anvertrauten Kinder 
fortzusetzen.

Vorspiel des Schul-Ensem-
bles unter der Leitung von 
A. Bunzel
Landrat Dr. Ludwig 
beglückwünschte in 
seinem Grußwort die 
Grundschule zu ihrem 
musikalischen Profil und 
unterstrich die Wich-
tigkeit der Vernetzung 
in der Bildungsregion 
Ansbach-Land, die in 
der Oberscheckenba-
cher Grundschule durch 
die Kooperation mit den 
Musikvereinen vor Ort 
und der Musikschule 
Rothenburg hervorragend 
gelungen ist. Die Blas-
kapellen der Schulver-

bandsgemeinden Gattenhofen, Großharbach und Ohrenbach 
sorgten für die musikalische Umrahmung an diesem Festtag. 
Jochen Keller, Vorstand des Musikvereins Adelshofen, und 
Julia Keller, Vorstand der Blaskapelle Steinach, überreichten 
an Frau Rektorin Gudrun Hartl einen Scheck in Höhe von 450 
Euro. Dies ist der Erlös des Frühlingskonzertes, das die bei-
den Musikkapellen gemeinsam veranstaltet hatten. Die Schule 
bedankt sich herzlich bei den beiden Vereinen für die finanzi-
elle Unterstützung der schulischen Arbeit. Diese Spende wird 
dem WIM-Projekt („Wir musizieren“) zu Gute kommen. Dass die 
fundierte musikalische Grundausbildung, die durch dieses Pro-
jekt ermöglicht wird, Früchte trägt, zeigte sich beim musikalisch 
hervorragend gelungenen Auftritt des neu gegründeten Schul-
Ensembles unter der Leitung von Herrn Andreas Bunzel, Musik-
schule Rothenburg. 

Spendenübergabe des Musikvereins Adelshofen und der 
Blaskapelle Steinach für das WIM-Projekt

Der Schulchor unter der Leitung von Frau Romy Hauptmann 
erntete für den Hit „Rock mi“ großen Applaus. Ein weiterer 
Höhepunkt war das Stück „Hip Hop“, bei dem alle Kinder der 
Schule mit verschiedenen Musikinstrumenten gemeinsam 
musizierten: Schlauchtrompeten, Schlaginstrumente und 
Boomwhakers. Eine Freude für die Augen waren die verschie-
denen fränkischen Volkstänze der einzelnen Klassen, die unter 
der Leitung von Ehepaar Krauß eingeübt worden waren. Als 
Abschluss des Festtages wurden alle dazu eingeladen unter 
den Klängen des Frankenliedes auf dem Schulhof eine große 
Polonaise mit zu tanzen. Dank der perfekten Organisation des 
Elternbeirats und der vielen helfenden Hände konnte dieser 
Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis werden.

Alle Grundschulkinder machen gemeinsam Musik

Grundschule Uffenheim
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Polnische Schüler zu Gast

Mittel- und Realschule 
gestalteten Programm

30 Schüler aus der polnischen Partnerstadt Kolbudy sind zu 
Gast an der Mittelschule und der Realschule der Christian-von-
Bomhard-Schule. Erstmals sind die polnischen Schüler privat 
untergebracht. Bürgermeister Wolfgang Lampe sprach beim 
gemeinsamen Grillabend mit Schülern.
Gasteltern und Lehrern von einer lebendigen Partnerschaft. 
„Ich hoffe, dass es so weitergeht“, betonte er. Denn wie sein 
polnischer Amtskollege Dr. Leszek Grombala sieht auch Lampe 
den Schüleraustausch als wichtige Säule der Partnerschaft. 
Dass sich viele Gasteltern gefunden haben, freut den Bürger-
meister besonders. Gemeinsamer Unterricht stand ebenso auf 
dem Programm, wie Fahrten ins Freilandmuseum Bad Winds-
heim, nach Würzburg, Rothenburg und Nürnberg. Die Schüler 
lernten natürlich auch die Partnerstadt bei einer Führung ken-
nen. Anschließend empfing sie Bürgermeister Wolfgang Lampe 
im Sitzungssaal. Dort fragten sie munter drauf los. Die Schüler 
wollten wissen, was dem Bürgermeister an Polen und Kolbudy 
besonders gefällt, wie sein Arbeitstag aussieht, ob ihm die 

Arbeit Spaß macht, ob er versucht hat, Polnisch zu lernen oder 
ob es in Deutschland auch einen Kindertag wie in Polen gibt. 
Anschließend lud der Bürgermeister alle Schüler zum Eisessen 
ein. Am Freitag hieß es wieder Abschied zu nehmen. In Kol-
budy freut man sich nun auf den Gegenbesuch.

gk/Fotos: Gerhard Krämer, Thomas Gröschel

Ev. Kindergarten St. Johannis

Unser Hochbeet ist bepflanzt

Vor einigen Jahren hat es uns die Edeka-Stiftung geschenkt 
und jedes Jahr kommen Mitarbeiter der Stiftung zu uns in den 
Kindergarten, um es mit den Kindern wieder neu zu bestücken. 
Kohlrabi, Salat, Gurke, Schnittlauch und Radieschen haben die 
Kinder unter der fachkundigen Anleitung der Stiftungsmitarbei-
terinnen Christiane und Manuela und im Beisein von Edeka-
Marktleiterin Patrizia Mari gepflanzt bzw. gesät. Nun sind die 
Kindergartenkinder für die weitere Pflege verantwortlich. Regel-
mäßig muss gegossen und Unkraut ausgezupft werden, bis in 
einigen Wochen aus dem reifen Gemüse leckere Salate und 
Speisen in der Kindergartenküche gezaubert werden können.
Wir danken der Edeka-Stiftung für diese wunderbare Aktion, die 
im direkten Zusammenhang mit unserer Ernährungs-, Umwelt- 
und Naturerziehungsarbeit im Kindergarten steht.
Text und Bilder: Gudrun Trabert
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Kindertagesstätte Karoline Kolb
Heute schon geschmunzelt??
Unsere Kindertagesstätte Karoline Kolb ist ein 
Ausbildungs- und Lernort. Wir begleiten und unter-

stützen PraktikantInnen in deren Berufsausbildung und bilden 
ErzieherInnen, HeilerziehungspflegerInnen und Kinderpflege-
rInnen aus.
Im ersten Halbjahr jeden Jahres finden die Abschlussprüfungen 
der Praktikanten statt, so auch in der vergangenen Woche. Das 
Thema: Gestalten eines Insektenhotels. Mit dem Besuch von 
Wilma der Wildbiene wurden die Vorteile eines Insektenhotels 
erklärt. Schließlich wurde ein großes Insektenhotel mit Insek-
tentränke gestaltet und aufgestellt. Anschließend gab es für die 
Kinder Löwenzahnmarmelade und Wildbienenhonig.
Zum Ende der dreistündigen Prüfungssituation fragt Viktor die 
Prüfer: „Das hat mir gefallen, na jetzt wird O. wohl bestanden 
haben!?“

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffen-
heim
Montag – Freitag  ............................  9 – 12 Uhr
Dienstag  .......................................  14 – 17 Uhr
Donnerstag  ...................................  14 – 18 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Deka-
natsbüro vormittags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 
09842 93680, Fax: 09842 936820, E-Mail: 

dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842 952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikarin Johanna Rodrian, Tel. 09842 9527330, E-Mail: johanna.
rodrian@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339 9899997, 
Fax: 09339 99831,
E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Roman-
kiewicz,
E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com – zur Zeit im Mutter-
schutz
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842 9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de

Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842 438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin 
Walther, Tel. 09842 9369699,
E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Mittwoch, 7. Juni 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525 5972220

Donnerstag, 8. Juni 2017
15:00 Uhr Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, 

Pfarrerin Sonnenberg
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Pfarrerin 

Sonnenberg

Sonntag, 11. Juni 2017
09:00 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg
10:10 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin Sonnenberg

Vom 6. bis 16. Juni ist unser Pfarramts- 
und Dekanatsbüro vormittags besetzt.

Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, 
alle Lande sind seiner Ehre voll.

Jes. 6,3

Mittwoch, 14. Juni 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525 5972220

Donnerstag, 15. Juni 2017
 Fronleichnam
 Seniorenkreis entfällt wegen Feiertag
 Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift ent-

fällt wegen Feiertag

Freitag, 16. Juni 2017
14:00 Uhr Trauung Dennis und Evelyn Hartmann geb. 

Schäf mit Taufe Roxane, Spitalkirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

19:30 Uhr Wochenschussandacht, Jobstkapelle, Pfar-
rerin Sonnenberg

Sonntag, 18. Juni 2017
09:00 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Dekan Rasp
10:10 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Dekan Rasp

Dienstag, 20. Juni 2017
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 

Pfarrerin Sonnenberg

Mittwoch, 21. Juni 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 1-3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Elke 
Gärtner, Tel. 01525 5972220

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 22. Juni 2017
15:00 Uhr   Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Dekan Rasp
16:00 Uhr   Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Dekan Rasp

Freitag, 23. Juni 2017
19:30 Uhr Musikalische Wochenschlussandacht, Job-

stkapelle, Christian Glowatzki und Pfarrerin 
Wolfsgruber

Samstag, 24. Juni 2017
16 – 18 Uhr Café International, Haus der Kirche, Doris 

Hiemer und Team

Sonntag, 25. Juni 2017
09:30 Uhr Spitalkirchweih „Im Herzen von Uffenheim 

– Ziemlich beste Freunde“, mit Kindergot-
tesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg 
und Team

P1 P1
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Im Sinne unseres Spitalkirchweihteams wollen wir im Anschluss 
an den Gottesdienst das deutsch-polnische Partnerschaftsfest 
mitfeiern. Ab 11 Uhr gibt es ein gemeinsames Mittagessen und 
Musik auf dem Schlossplatz anlässlich des 10jährigen Jubilä-
ums Kolbudy-Uffenheim.

Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der 
hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.

Luk. 10,16

Samstag, 10.06., 17.06. und 24.06.
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Teestube, Haus der Kirche, Terminände-
rungen sind möglich. Infos: Jan Barthel, Tel. 
Nr. 09842 952759, Konstantin Oesterer, Tel.-
Nr. 0151 44237677

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 9. Juni 2017
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 11. Juni 2017
10:30 Uhr fresh&free - Gottesdienst (G. Beck, DMG)

Thema: “Heile, heile Segen!”
19:00 Uhr Bibel aktuell (D. Röger)Thema: Offenbarung 13

Dienstag, 13. Juni 2017
14:30 Uhr Seniorentreff

Mittwoch, 14. Juni 2017
20:00 Uhr HauskreistreffenVerantwortlich: Jutta Len-

hart, Tel. 2213

Donnerstag, 15. Juni 2017
09:30 Uhr Christustag in Blaufelden

Freitag, 16. Juni 2017
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 18. Juni 2017
11:00 Uhr Gottesdienst in der LKG SchwarzenbachAb-

fahrt: 09:15 Uhr an der LKG in Uffenheim

Mittwoch, 21. Juni 2017
20:00 Uhr HauskreistreffenVerantwortlich: Jutta Len-

hart, Tel. 2213

Donnerstag, 22. Juni 2017
16:00 Uhr Entdeckerkids(Erlebnisprogramm für 3-6jäh-

rige Kinder)Projekttage „Kleine großartige For-
scher“ Teil 1:„Bienen-Forscher“ in Krassolz-
heim

20:00 Uhr Mitarbeiterkreis

Freitag, 23. Juni 2017
23.-25.06. Teenkreiswochenende in Niedernhall
20:00 Uhr cjb

Forscher-Projekttage bei den Entdeckerkids
Liebe Kinder,
unsere nächsten Projekttage stehen vor der Tür und so möch-
ten wir euch ganz herzlich zu den „Forschertagen“ einladen.

22.06.17
Als erstes werden wir uns als Bienen – Forscher in Krassolz-
heim bei Fam. Pfeiffer treffen. Dort werden wir zusammen nach 
der Bienenkönigin suchen, herausfinden wie der Honig aus 
dem Bienenstock aufs Brot kommt und natürlich auch ganz viel 
Honig schlecken. Wir treffen uns um 16 Uhr bei Familie Pfeiffer 
in Krassolzheim 40. Wer von Uffenheim aus mitgenommen wer-
den möchte, meldet sich bitte bei Sigrun Röger Tel. 09842 360 
oder email: sd.roeger@gmx.de. Ende ca. 17:30 Uhr

29.06.17
Den zweiten Forschertag werden wir als Chemie – Forscher 
verbringen. Hier werden wir viel zusammen ausprobieren und 
experimentieren. Bestimmt werden wir zusammen spannende 
Sachen entdecken. Wir treffen uns in der LKG – Bahnhofstr. 25 
in Uffenheim. Ende ca. 17 Uhr

06.07.17
Bei unserem dritten Forscherprojekt wird sich alles um das 
Thema Wasser drehen. Wir werden ausprobieren, was man mit 
Wasser alles Tolles machen kann und wie man es verändern 
kann. Bei schönem Wetter kann es auch passieren, dass wir 
ein ganz kleines bisschen nass werden. Dieser Projekttag ist 
auch gleichzeitig der Abschluss unseres Entdeckerjahres. Wir 
treffen uns im Garten der LKG – Bahnhofstr. 25 in Uffenheim. 
Ende ca. 17:30 Uhr

Bitte an allen Projekttagen Kleidung anziehen, die schmutzig 
werden darf. Außerdem möchten wir gerne einen kleinen Unko-
stenbeitrag von 3 € pro Kind für die 3 Projekttage einsammeln. 
(Wenn möglich bei Anmeldung mit abgeben). Gerne dürft ihr 
auch noch Freunde und Bekannte einladen und Geschwister 
mitbringen.

Anmeldung erforderlich unter:
www.entdeckerkids-uffenheim@lkg.de oder
Tel. 09842 360

Christustag am 15. Juni in Blaufelden
„Jesus gern, neu, wieder sehen“
Unter diesem Motto lädt die Lebendige Gemeinde – Christus-
bewegung in Württemberg an Fronleichnam, 15. Juni 2017 
von 09:30 Uhr bis 13:00 Uhr zu einem Christustag nach Blau-
felden in die Mehrzweckhalle, Schulstrasse 13, ein. Menschen 
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werden bestärkt, im Vertrauen auf Jesus Christus neuen Mut für 
ihr Leben und für das Miteinander in Kirchengemeinden und 
Gemeinschaften zu gewinnen und sich von Jesus Christus lei-
ten zu lassen.
Referenten sind in Blaufelden Ulrich Weinhold von Hilfe für 
Brüder, Stuttgart, Schwester Cornelia Weinmann, Aidlingen 
und Steffen Kern von den Apis. Elisabeth und Hans-Gerhard 
Hammer moderieren die Veranstaltung. Der Projektchor der 
Apis aus Creglingen, die Band Fernweh aus Creglingen und 
Posaunenbläser aus den Kirchenbezirken werden mit ihren Lie-
dern die frohe Botschaft in die Herzen singen und spielen. Für 
Kinder von 6 – 12 Jahren wird ein spannendes Programm im 
Evang. Gemeindehaus, Hauptstr. 11, angeboten. Dekan Sieg-
fried Jahn und Pfarrer Hermann Beck leiten die Veranstaltung.

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 10.06. - 23.06.2017

Samstag, 10. Juni
Uffenheim, Herz-Jesu Kirche
19:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 11. Juni, Dreifaltigkeistssonntag
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 13. Juni
Uffenheim, Herz-Jesu
09:30 Uhr Stille Anbetung

Mittwoch, 14. Juni
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 16. Juni
Uffenheim, Herz-Jesu Kirche
17:30 Uhr  Rosenkranz
18:00 Uhr Andacht zu Fronleichnam mit eucharistischem 

Segen

Sonntag, 18. Juni
Uffenheim, Herz-Jesu
10:00 Uhr Eucharistiefeier anschließend Fronleichnams-

prozession

Mittwoch, 21. Juni
Uffenheim, Gerlach von Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 23. Juni
Uffenheim, Herz-Jesu
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Eucharistiefeier

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung Newslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de.

Öffnungzeiten
Bad Windsheim, Tel. 09841 2129 Uffenheim,
 Tel. 09842 410
Mo. 14:00 - 16:00
Di. 09:00 - 12:00 14:30 - 16:00
Mi. 09:00 - 11:00 09:00 - 12:00
  und 13:30 - 16:00
Fr 09:00 - 12:00 09:00 - 13:00

Vom 14.06. - 01.07.2017 ist das Pfarrbüro nur freitags 
besetzt.

Wir helfen Ihnen gerne in beiden Pfarrbüro auch telefonisch 
weiter, bitte hinterlassen Sie eine Nachricht auf den Anrufbe-
antwortern, wir rufen Sie zurück.

Seniorenkreis Herz-Jesu Uffenheim
Die Senioren des Seelsorgezentrums Uffenheim und der wei-
teren Pfarreien Hemmersheim, Rodheim und Herbolzheim wer-
den eingeladen zu einer Fahrt in den Kräutergarten nach Obe-
rickelsheim. Sie findet statt am Dienstag, 27.06.2017. Abfahrt 
ist am Pfarrzentrum Uffenheim um 13:30 Uhr. In dem Kräuter-
garten lernen wir Wildkräuter kennen und anschließend sind 
wir dort zum Kaffeetrinken eingeladen. Wir bieten Fahrgelegen-
heiten an. Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung 
notwendig. Diese kann erfolgen im Pfarrbüro Tel. 09842 410 
(Anrufbeantworter), bei Frau Dorothee Hanisch (09339 1463) 
oder Maya Schneeberger Tel. 2196. Gäste sind herzlich einge-
laden.

Impressum 

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Vereinsnachrichten

Deutsch-Polnischer Partnerschaftsverein

Fahrt nach Polen
Die diesjährige Fahrt des 
Deutsch-Polnischen Partner-
schaftsvereins nach Polen 
findet von Mittwoch, 6. bis 
Sonntag, 10. September, statt 
und führt die Teilnehmer in 
die Masuren und nach Dan-
zig, wo ein Treffen mit den 
Freunden aus der Partner-
stadt Kolbudy stattfindet.

Programm:
Mittwoch, 6. September, 
Abfahrt in Uffenheim um 3 Uhr 
früh, Fahrt über Berlin, Grenze 
Frankfurt/Oder nach Thorn mit 
Stadtbummel. Übernachtung 
im Hotel Filmar.
Donnerstag, 7. September, 
Zwischenstopp mit Stadt-
bummel in der Touristenstadt 
Osterode (hier beginnt der 

Oberlandkanal) und Stadt-
bummel in Allenstein. Über-
nachtung im Hotel Kopernik.
Freitag, 8. September, 
Masurenrundfahrt mit Hei-
ligelinde, Wolfschanze und 
Masurische Seenplatte. 
Stadtbummel in Nikolaiken/
Mikołajki. Übernachtung im 
Hotel Kopernik.
Samstag, 9. September, 
Fahrt nach Danzig. Treffen 
mit unserer Partnergemeinde 
Kolbudy beim Amberfest 
der Amber-Brauerei in der 
Altstadt von Danzig. Über-
nachtung im Hotel Novo-
tel Centrum. Information 
und Anmeldung bis späte-
stens 16. Juli beim Vorsit-
zenden Ernst Groß, Telefon 
09842 2664, e-mail: gross-
uffenheim@t-online.de.

Abteilung Volleyball

Hast du Spaß 
am Volleyball-
spielen?

Dann bist du bei uns genau 
richtig. Die Freizeit-Volley-
ballabteilung des 1. FV Uffen-

heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.
Mehr Infos gibt`s unter Tel.: 
09842 1360.

Was auch immer Sie im Leben  
vorhaben, wir von der 
HUK-COBURG sorgen für den 
passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht  
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge 
sicher, sondern auch die besten 
Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere  
ausgezeichneten Leistungen und 
unseren Service und lassen Sie  
sich individuell beraten.  
Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben. 
Wir aus Ihrem Schutz.

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung

66. Gauschießen des Schüt-
zengaues Uffenheim
Stefan Klier mit einem 0,0 
Teiler erfolgreich
534 Teilnehmer und damit 
mehr als erhofft verzeich-
nete das 66. Gauschießen im 
Schützengau Uffenheim. 21 
von 23 Gauvereinen hatten 
sich beteiligt und haben im 
Schützenhaus des SV Lan-
gensteinach geschossen.
Würdenträger in der Schüt-
zenklasse wurde mit dem 
beim Schießen bestmög-
lichen Treffer, einem 0,0 Tei-
ler, Stefan Klier vom KPSV 
Martbergel. Als erster und 
zweiter Marschall stehen ihm 
Michael Homeier (SG Obern-
zenn) und Franz Meinzinger 
(SV Markt Bibart) zur Seite.
Den besten Königsschuss bei 
den Damen gab die Uffen-
heimerin Sonja Ruppert mit 
einem 4,4 Teiler ab. 

Ihr zur Seite stehen Manuela 
Sauerhammer (33,0 Teiler/SG 
Burgbernheim) und Jennifer 
Gürth (62,3 Teiler/SG Len-
kersheim).
Das beste „Blattl“ bei den 
Jungschützen erzielte mit 
einem 13,0 Teiler Felix Glo-
watzki von der KPSG Bad 
Windsheim. Die Nadeln der 
beiden Marschallinnen durfte 
sich die Geschwister Regina 
(33,2 Teiler) und Luisa Mer-
kert (70,6 Teiler) vom SV 
Ickelheim anstecken lassen.
Der zweite Auflagekönig 
im Schützengau Uffenheim 
kommt mit Heinz Ott (8,2 Tei-
ler) aus Wallmersbach. Auf 
den Rängen zwei und drei 
platzierten sich Erich Gei-
ßendörfer (22,8 Teiler/SG 
Markt Nordheim) und Her-
bert Bergmann (26,2 Teiler/
SG Kaubenheim). Jeweils 
zwei der begehrten fünf Gau-
pokalscheiben holten sich die 
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Sportler aus Bad Windsheim 
und Ickelheim; eine ging 
nach Gollhofen.
Sieger in der Schützenklasse 
wurden die Titelverteidiger 
vom Bürgerschützenverein 
Gollhofen. Die besten fünf 
„Blattl“ wiesen eine Summe 
von 299,9 Teilern auf. Der 
Mitte am nächsten kam mit 
einem 41,0 Teiler Dieter 
Kilian. Nicht zu verstecken 
brauchten sich jedoch auch 
Mannschaftskameraden Man-
fred Guttroff (50,1 Teiler), 
Stefan Sturm (54,7 Teiler), 
Roland Guttroff (72,5 Teiler) 

und Max Hahn (81,6 Teiler).
Den Gaudamenpokal durfte 
die SG Bad Windsheim mit 
nach Hause nehmen. Platz 
zwei belegte die SG Uffen-
heim (377,7 Teiler) und Platz 
drei der SV Langensteinach 
(416,4 Teiler). Treffsicherste 
Akteurin des Uffenheimer 
Trios war Marion Dappert 
(79,0 Teiler); bei den Damen 
des Veranstalters erzielte 
Sonja Wengertsmann (85,6 
Teiler) das beste „Blattl“.

Im Nachwuchsbereich konnte 
der SV Ickelheim mit 196,8 
Teilern den von Gaujugend-
leiter Markus Retta überreich-
ten Gaupokal zum dritten Mal 
in Serie gewinnen. Rang zwei 
sicherte sich der SV Welb-
hausen mit 342,3 Teilern, 
gefolgt vom SV Rudolzhofen 
(482,2 Teiler). 
Die Preise als jeweils beste 
Einzelstarter ihres Teams gin-
gen an Niklas Kistner (80,4 
Teiler) und an Anna Wörlein 
(94,5 Teiler).

Ergebnisse: Adlerscheibe/
frei: 1. Reiner Korn (2,2/SV 
Langensteinach 2. Sebastian 
Meixner (3,0/SG Obernzenn), 
3. Willi Schultheiß (8,6/SV 
Langensteinach)

Adlerprämie (gewertet werden 
die drei besten „Blattl“ der 
Adlerscheibe): 1. Sebastian 
Meixner (28,4/SG Obernzenn), 
2. Laura Popp (63,7/SV Ickel-
heim), 3. Reiner Korn (73,7/SV 
Langensteinach).

Bockscheibe/aufgelegt: 1. 
Fritz Steinmüller (2,0/SG Kau-
benheim), 2. Heinz Ott (4,0/
SV Wallmersbach), 3. Sieg-

fried Schärfenberg (5,0/SG 
Ipsheim)

Galgenscheibe/aufgelegt: 
1. Hans Rabenstein (1,4 Tei-
ler/SV Ickelheim), 2. Heinz 
Ott (4,4 Teiler/SV Wallmers-
bach), 3. Erich Müller (5,0/SG 
Ipsheim)

Meisterscheiben/frei/Ring-
wertung: Damenklasse/
Ring-Teiler-Wertung: 1. Jas-
min Gebhard (104,0 Ringe/
SG Obernzenn), 2. Susanne 
Moser (14,3 Teiler/SV Welb-
hausen), 3. Laura Popp 
(101,3/SV Ickelheim).

Punktscheibe/Luftpistole/Tei-
ler: 1. Hermann Schuch (19,7/
SV Langensteinach), 2. Klaus 
Schmidt (31,2/SG Kauben-
heim), 3. Thomas Schirmer 
(33,0/SV Welbhausen).

Punktprämie/Luftpistole 
(drei beste Teiler der Punkt-
scheibe): 1. Thomas Schirmer 
(276,4/SV Welbhausen), 2. 
Iris Kerschbaum (317,2), 3. 
Holger Stark (424,7/beide SG 
Bad Windsheim).

Schützenmeister Hermann 
Schuch freute sich über die 
Beteiligung. Gauschützen-
meister Bernhard Schurz 
(Wallmersbach) sowie Uffen-
heims erster Bürgermeister 
Wolfgang Lampe dankten für 
die vortreffliche Organisation.
mx/gk

Fotos: Meixner

Die Sieger in der Schützenklasse kommen aus Gollhofen: (von 
links) Gauschützenmeister Bernhard Schurz, Dieter Kilian, Roland 
Guttroff, Stefan Sturm, Manfred Guttroff und Max Hahn.

Gauschützenmeister Bernhard Schurz (links) präsentiert die Gaukönige und Ritter 2017: (von 
links) Luisa und Regina Merkert, Felix Glowatzki, Michael Homeier, Stefan Klier, Franz Meinzinger, 
Sonja Ruppert, Jennifer Gürth, Manuela Sauerhammer, 1. Schützenmeister Hermann Schuch und 
Bürgermeister Wolfgang Lampe.

Büro: 09842/9538609

Büro: 09842/9538609

Büro 09842/9538609 Pellets- und Scheitholzheizungen / PV-Eigenbedarf

-Speicher
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Schützenverein Wallmersbach e. V.

60 Jahre Schützen- 
verein Wallmers-
bach e.V.

Feier im kleinen Kreis mit 
zahlreichen Ehrungen
Zu seiner Jubiläumsfeier 
anlässlich des 60-jährigen 
Bestehens des Schützenver-
eines Wallmersbach konnte 
1. Schützenmeister Bernhard 
Schurz, eine stattliche Anzahl 
von Gästen, im Schützenhaus 
begrüßen. In seiner Rede 
ging er dann auch auf die 
Gründung des Vereins vor 
60 Jahren ein. Hier waren es 
engagierte Wallmersbacher, 
die den Verein damals aus 
der Taufe hoben. Vor allem 
bedankte er sich hier bei 
den zwei anwesenden Grün-
dungsmitgliedern Oskar Sch-
midt und Hans Oppelt.
Eine große Herausforderung 
war dann nach 10 Jahren 
der Bau des neuen Schüt-
zenhauses. Zum damaligen 
Zeitpunkt war es eines der 
Modernsten im Schützen-
gau Uffenheim. Bevor man 
mit den Ehrungen begann, 
konnte man sich bei einem 
sehr gut angerichteten Span-
ferkel und Salaten stärken. 
Das Spanferkel hatte man im 
letzten Jahr bei der Meist-
beteiligungspämie, anläss-
lich des in Gollhofen durch-
geführten Gauschießens, 
gewonnen. Aus diesem 
Grund verzichtete man auch 
auf die Erhebung eines Unko-
stenbetrages für die Speisen. 
Hier bedankte sich Bernhard 
Schurz bei den Schützenda-
men, die sich um die Salate 
kümmerten und sich auch 
sonst immer mehr im Verein 
miteinbringen.

Nach dieser Stärkung konnte 
1. Schützenmeister Bernhard 
Schurz und 2. Schützenmei-
ster Klaus Lindner, die auf 
dem Programmpunkt stehen-
den Ehrungen, vornehmen.
So erhielten die Gründungs-
mitglieder Oskar Schmidt 

und Hans Oppelt für ihre 
Vereinstreue, die goldene 
Ehrennadel des Bayerischen 
Sportschützenbundes und 
jeweils eine Urkunde. Nicht 
anwesend sein konnte Erich 
Hillermeier und Helmut Sch-
midt. Diese beiden Ehrungen 
werden aber noch nach-
geholt. Ebenfalls mit einer 
Ehrennadel des BSSB und 
Urkunden wurden für 50 
Jahre, die Mitglieder Karl 
Kister, Gerhard Malzer, Hans 
Probst, Walter Rixner, Robert 
Schmidt, Günter Seemann, 
Karlheinz Düll, Ernst Kistner 
und Erich Krämer bedacht. 
Für 40jährige Mitgliedschaft 
wurden Bernd Keßler, Werner 
Schwab, Thomas Gröschel, 
Günter Grötsch, Jürgen 
Probst, Helmut Schmidt, 
Robert Szabo, Klaus Grötsch 
und Bernhard Schurz geehrt.
Eine besondere Ehrung 
erhielten noch die beiden 
Vereinsmitglieder Jürgen 
Gröschel und Attila Szabo. 
Sie bekamen in Würdigung 
der Verdienste um das Baye-
rische Schützenwesen, das 
von seiner Königlichen Hoheit 
Herzog Franz von Bayern 
gestiftete Protektorabzeichen 
in Silber, überreicht. Nach 
diesen Ehrungen verbrachte 
man noch einige gemütliche 
Stunden im Schützenhaus.

Schützenmeister Klaus Lindner mit dem ausgezeichneten 
Protektorabzeichen, Jürgen Gröschel und Attila Szabo, rechts 
daneben 1. Schützenmeister Bernhard Schurz

Die für 40- und 50-jährige Mitgliedschaft geehrten Vereinsmitglieder

1. Schützenmeister Bernhard Schurz mit den Gründungsmitglie-
dern Hans Oppelt und Oskar Schmidt, rechts daneben 2. Schützen-
meister Klaus Lindner

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige

REINIGUNGSKRAFT M/W
für ca. 12 Std. die Woche auf 450-Euro-Basis.

Campingplatz Uffenheim
Telefon: 09842/1568, Email: info@camping-uffenheim.de

Stellenanzeigen
Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen
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Einladung zum 60-jährigen Vereinsjubiläum

des Schützenvereins Rudolzhofen 
mit Hans-Giel-Gedächtnisschießen am 18. Juni 2017
Programm:
09:00 Uhr Gottesdienst im Festzelt am Schützenhaus
 anschließende Ehrungen der Gründungsmit-

glieder
11:00 Uhr Mittagessen
13:30 Uhr Festumzug
 anschließend Preisverleihung des Hans-Giel-

Gedächtnisschießen
14:00 Uhr Kaffee und Kuchen

100 Jahre Posaunenchor Uffenheim

Welturaufführung: Roblee 
arrangierte Vorspiel zu  
„Bis hierher hat mich Gott 
gebracht“
„Gott loben, das ist unser 
Amt“ – so lautet der Wahl-
spruch der evangelischen 
Posaunenchöre. In Uffenheim 
gilt dieser Spruch schon seit 
100 Jahren. 
Dieses Jubiläum feierte der 
Chor mit einem Konzert in 
der Stadtkirche und machte 
damit sich und den Zuhörern 
ein musikalisches Geschenk 
– auch mit einer Welturauf-
führung. Den Choral „Bis hier-
her hat mich Gott gebracht“ 
hatte sich der Posaunenchor 
als Dankeslied ausgesucht 
und den in Iphofen lebenden 
amerikanischen Posaunisten 
Richard Roblee gebeten, 
dazu ein Vorspielstück zu 
komponieren. Dieses Arran-
gement erlebten die Zuhörer 
in der Stadtkirche als Weltur-
aufführung, bevor sie dann 
selbst mit in den Choral ein-
stimmen durften. Schon die-
ses Stück hat den Besuch 
lohnenswert gemacht. Mit 
den ausgewählten Musikstü-
cken gab der Posaunenchor 

einen hörenswerten Einblick 
in die gesamte Bandbreite 
seines Spiels. Unter der Chor-
leiterin Agnes von Grotthuß 
spielte der Posaunenchor 
Werke von Pachelbel und 
Beethoven, Gemeindelieder, 
Swing-, Gospel und Musical-
Stücke, aber auch „Summer-
time“. Musikalische Gruß-
worte brachten an der Orgel 
die früheren Chorleiter Martin 
Blaufelder mit der Toccata in 
C-Dur von Bach und Andreas 
Hellfritsch mit der Toccata 
in h-Moll von Gigout. Bezirk-
sobmann Eckhard Reichelt 
würdigte die „wunderbare 
Jugendarbeit“, die der Chor 
leiste, sowie die Einsätze im 
Dekanat und die Pflege der 
Gemeinschaft mit anderen 
Chören. 
Danke sagte auch Bürgermei-
ster Wolfgang Lampe, denn 
der Posaunenchor präge 
nicht nur das kirchliche, son-
dern auch das gesellschaft-
liche Leben der Stadt. Die 
Bläser opferten dabei sehr 
viel Freizeit. Dekan Uwe Rasp 
sah den Chor als ein Beispiel 
der Beständigkeit. Vor 100 
Jahren sei auch 400 Jahre 
Reformation gefeiert worden. 
Vielleicht sei dies der Aus-

löser zur Gründung gewe-
sen. Damals gründeten, wie 
der Chronik zu entnehmen 
ist, der damalige Pfarrer der 
Gemeinde Uffenheim, Ber-
thold Koch, sowie der Vorsit-
zende des CVJM, Johannes 
Kugler, den Posaunenchor. 
1917 war geprägt vom Ersten 
Weltkrieg. Genau in diesen 
Wirren haben sich Männer 
aus Uffenheim zusammen-
getan, um in christlicher 
Absicht eine Gemeinschaft 

zu gründen. Diese machte es 
sich zur Aufgabe, durch das 
Verkünden christlicher Musik 
Gott zu loben. Am 30. Juni 
1918 trat der Posaunenchor 
unter der Leitung von Lothar 
Übelhoer erstmals öffentlich 
auf. Von den sechs Bläsern 
zu Beginn sind inzwischen 
38 Bläserinnen und Bläser 
geworden, die momentan 
im Posaunenchor Uffenheim 
musizieren.
Text und Bild: Gerhard Krämer

Jubiläumskonzert: Mit einem von Richard Roblee komponierten 
Vorspiel zu „Bis hierher hat mich Gott gebracht“ und dem Geburts-
tagsmarsch aus Leipzig beschenkte sich der Posaunenchor zu sei-
nem 100. Geburtstag selbst.

Zwischen Nürnberg und Bamberg  Tel.: 09190-929898 · www.schloss-thurn.de Nur bei uns: Ritterturnier!

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2176

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt Uffenheim

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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Wasserwacht-Ortsgruppe Uffenheim

Nikolaus kam zum Seg-
nungsgottesdienst
„Was macht der Nikolaus 
am 7. Dezember?“ Dieses 
Lied wird von Kindern gerne 
gesungen. Die Antwort „End-
lich frei“ allerdings trifft nicht 
so ganz zu. Denn der Niko-
laus ist auch das Jahr über 
unterwegs, schließlich ist er 
Schutzpatron für viele, wie 
zum Beispiel der Seefahrer 
und Wasserreisenden und 
damit der Wasserwacht, 
weswegen er auch wegen 
der Neugründung der Was-
serwacht-Ortsgruppe Uffen-
heim dem Freibad einen 
Besuch abstattete. Zahl-
reiche Legenden führten 
dazu, dass Nikolaus von vie-
len Gruppen als Schutzheili-
ger auserwählt wurde – laut 
Wikipedia von Berufen wie 
Seefahrer, Binnenschiffer, 
Kaufmann, Rechtsanwalt, 
Apotheker, Metzger und 
Bäcker, von Getreidehänd-
lern, Dreschern, Pfandleihern, 
Juristen, Schneidern, Küfern, 
Fuhrleuten und Salzsiedern. 
Nikolaus ist der Patron der 
Schüler und Studenten, Pilger 
und Reisenden, Liebenden 

und Gebärenden, der Alten, 
Ministranten und Kinder, aber 
auch von Dieben, Gefäng-
niswärtern, Prostituierten 
und Gefangenen. Aus dem 

Schutzpatronat für die Kin-
der leitet sich das heutige 
Brauchtum ab. Mathias Nest-
meier, der auch in die Rolle 
des Nikolaus schlüpfte, hatte 
die Gründung der Uffenhei-
mer Wasserwachtgruppe ini-
tiiert und aktive und passive 
Mitstreiter, darunter auch Bür-
germeister Wolfgang Lampe, 
dafür gewinnen können. Die 
Aktiven allerdings konnten 
an der kleinen ökumenischen 
Segnungsfeier im Freibad 
nicht teilnehmen, da aufgrund 
des schönen Wetters sich ihr 

Einsatz am Obernzenner See 
länger hinzog als geplant. 
Pfarrer Gerd-Richard Neu-
meier bat um Fürsprache für 
die Rettungskräfte und Pfar-
rerin Heidi Wolfsgruber sagte, 
dass Gott nicht wolle, dass wir 
untergehen – nicht in der Zeit, 
für die Wasser oft in der Bibel 
stehe, noch in den Fluten. 
Beide sprachen die Segen 
über die Wasserwachtler und 
alle, die ins Freibad kommen, 
um sich zu erholen.
Text und Bild: Gerhard Krämer

Segen für die Wasserwacht: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber und Pfarrer Gerd-Richard Neumeier sprachen 
den Segen über die Wasserwachtler und alle, die ins Freibad kommen. Auch der Nikolaus (Mathias 
Nestmeier), Schutzpatron der Seefahrer und Wasserreisenden, war bei der ökumenischen Segnungs-
feier dabei.

Dachflächensanierung, Gaube, Balkon,  Zwerchgiebel, 
Dachum- und Ausbau mit Wärmedämmung,
Wohndachfenster und mehr Platz für Bad, Sauna
und Hobbyraum.
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Zimmermeister 
Günter Steinmetz

Rufen Sie an: 09842 20177-0

97215 Uffenheim • Rudolzhofen 38

Treppen

aus eigener

Werkstatt!

• Sorgfältiges Auslegen aller Laufzonen

• Sie sparen Zeit, Geld und Nerven

• Komplettangebot zum Festpreis
    für alle handwerklichen Leistungen

• Schlüsselfertig organisiert! 
    Anbau, Umbau, Ausbau, Aufstockung

• Perfekte Staubabdichtung zu Wohnbereichen

• Pfiffige gestalterische Ideen

• Reibungsloser Ablauf, kurze Bauzeit

• Bauleitung für alle Handwerker

„Ihr Wohntraum mit
zauberhaftem Ausblick!“
Neue Wohnqualität durch einen Dachausbau

wittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben
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Obst- und Gartenbau-
verein Uffenheim e. V.

Der Ausflug des 
Obst- und Gar-
tenbauvereins 
Uffenheim e. V. 
findet am 

10.06.2017, 07:30 Uhr statt. 
Bitte beachten Sie: Abfahrt ist 
nicht in der Bahnhofstraße, 
sondern in der Rothenburger 
Straße, Bushaltestelle.

Steigerwaldklub 
ZV Uffenheim
Sonntag 18. Juni: Wande-
rung, Rüdisbronn zum Spiel-
berg (Aussichtsplattform)
Die Wanderung ist für Jung 
und Alt geeignet, der Anstieg 
bis zur Plattform entschädigt 
durch einen schönen Weit-
blick.
Abfahrt: 13:30 Uhr vor der 
Stadthalle in Uffenheim, mit 
Fahrgemeinschaften
Einkehr: Im Grünen Baum, 
Herbolzheim
Gäste sind herzlich willkom-
men!

AC Uffenheim e. V. 
im ADAC
Herzliche Einladung an 
alle Mädels und Jungs im 
Alter von 8 bis 14 Jahren, die 
gerne das Kartfahren lernen 
wollen.
Das Training findet jeden 
Samstag ab 09:00 Uhr am 
Platz des Lagerhauses der 
Firma Schilling am Brünnlein 
in Uffenheim statt. Auf euer 
Kommen (bitte in Begleitung 
eines Erwachsenen) freut 
sich das AC Uffenheim Team!
Die Anmeldung ist auch tele-
fonisch bei Stefan Kopp, Tel.: 
09842 2275 möglich.

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2015

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2176
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Kleine Familie, ordentlich und solvent, 
sucht Wohnung oder Haus ab 4 Zimmer 
zu mieten. Tel. 0157/52209073

Wohnung o. Haus dringend
gesucht! Familie, freundlich und
solvent, sucht 4 Zi. zu mieten.
01575 2209073

Kleinanzeigen

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
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Weiden in der Oberpfalz: 
Auf den Spuren Max Regers
(rgz/rae). Weiden in der Ober-
pfalz lockt mit einem reichen 
Kulturleben und Festivals, die 
eine Reise in den Norden Ba-
yerns lohnen. Das ist vor allem 
dem berühmtesten Sohn der 
Stadt zu verdanken, dem Kom-
ponisten Max Reger. Er wuchs 
in Weiden auf, komponierte 
hier als 15-Jähriger seine erste 
Ouvertüre, viele Klavierstücke 
und bedeutende Orgelwerke. 
Ende des 19. und Anfang des 
20. Jahrhunderts gehörte er zu 
den bekanntesten Komponisten 
seiner Zeit, bis heute gilt er als 
Wegbereiter der Moderne. Jedes 

Jahr im Herbst ziehen die Wei-
dener Max-Reger-Tage Publikum 
von nah und fern an: Bei die-
sem Klassikfestival lassen Welt-
klasse-Interpreten und Nach-
wuchskünstler die Meisterwerke 
Max Regers aufleben. Vorträge, 
Lesungen und Ausstellungen 
umrahmen die Konzertreihe 
vom 15. September bis zum 8. 
Oktober 2017. Daneben locken 
Sommer-Serenaden vom 18. 
Juni bis 9. August in den Max-
Reger-Park. 

Informationen dazu findet man 
unter www.weiden-tourismus.info.

Nicht ärgern, sondern handeln 
Verbraucher können Zahlungsengpässe 
günstiger überbrücken
(rgz/su). Durch die andauernde 
Niedrigzinsphase ist es einfach, 
einen temporären Zahlungs-
engpass günstig zu überstehen, 
nämlich mit einem Raten- oder 
Barkredit. Dies gibt es heute 
schon für unter vier Prozent ef-
fektiven Jahreszins. Bei den In-
ternet-Banken sollte man genau 
auf die Konditionen schauen. 
Neukunden der Süd-West-Kre-
ditbank (SWK Bank) beispiels-

weise können einen Ratenkredit 
nun von ihrer Couch aus ab-
schließen. Mit der Einführung 
der elektronischen Unterschrift 
bieten die Kreditspezialisten 
nach eigenen Angaben bun-
desweit in dieser Form erstmals 
einen vollständig medienbruch-
freien Ratenkredit an. Man kann 
ihn auch von mobilen Endgerä-
ten aus vereinbaren. Infos gibt 
es unter www.couchkredit.de.
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Verein für Deutsche Schäferhunde Ortsgruppe Uffenheim e.V.

Am Wochenende des 20. 
und 21. Mai 2017 feierte der 
Schäferhundeverein Uffen-
heim sein 50-jähriges Jubi-
läum. Die Feierlichkeiten 
begannen am Samstag mit 
einem Festabend. Nach 
einem kurzen Abriss der 
letzten 50 Jahre durch die 
Gründungsmitglieder Dieter 
Buhn und Werner Holzmann, 
lobte der Erste Bürgermeister 
und Schirmherr der Veran-
staltung, Wolfgang Lampe in 
seinem Grußwort die Arbeit 
des Hundevereins, vor allem 
im Stadtleben, durch Teil-
nahme an Veranstaltungen 
der Stadt Uffenheim. Auch 
Herr Sigfried Hümmer, als 
Abgeordneter des 1. FVU 

sowie Abgesandte von umlie-
genden Hundevereinen und 
der Landesgruppe Bayern-
Nord fanden warme Worte 
für den Jubelverein. Bei den 
anschließenden Ehrungen 
wurden die Gründungsmit-
glieder Dieter Buhn, Walter 
Nußbeck und Werner Brandt, 
welche dem Verein in den 
letzten 50 Jahren die Treue 
gehalten haben, zu Ehren-
mitgliedern ernannt. Ein wei-
teres Gründungsmitglied und 
gleichzeitig der erste Vorsit-
zende des Vereins Werner 
Holzmann, erhielt aus der 
Hand des ersten Bürgermei-
sters eine Auszeichnung für 
herausragende Verdienste 
um die Ortsgruppe Uffen-

heim. Weiter wurden Herr Can 
Gün, für seine Teilnahme an 
der WUSV Weltmeisterschaft 
2016 und weitere Vereinsmit-
glieder für ihre langjährige 
Vereinszugehörigkeit geehrt. 
Der Abend klang in gesel-
liger Runde aus. Am Sonn-
tag fand unter herrlichem 
Sonnenschein ein Pokalwett-
kampf mit 16 Teilnehmern 
statt. 10 der teilnehmenden 
Vierbeiner stammten aus der 
eigenen Ortsgruppe. Die wei-
teren Teilnehmer reisten aus 
umliegenden Ortsgruppen 
an. Gestartet wurde in Unter-
ordnung, Schutzdienst und 
Begleithundeprüfung. Am 
Ende des Tages konnte der 
Leistungsrichter Ralf Hoff-

mann Pokale für Traumer-
gebnisse verteilen und stellte 
der Ortsgruppe Uffenheim ein 
gutes Zeugnis für die Leis-
tungen aus. Gleichzeitig mit 
dem Pokalwettkampf konnte 
die Ortsgruppe Uffenheim 
zahlreiche Besucher aus nah 
und fern zum Sommerfest 
begrüßen. Besonders zahl-
reiche Uffenheimer sind dem 
Ruf gefolgt und ließen sich 
die fränkischen Spezialitäten 
schmecken. Aber auch viele 
begeisterte Hundesportler 
wollten sich die Mischung 
aus gutem Essen und schö-
nem Hundesport nicht entge-
hen lassen und machten sich 
auf den Weg nach Uffenheim.

Die Uffenheimer Hundesport-
ler möchten sich an dieser 
Stelle bei allen Besuchern, 
Gönnern, Sponsoren und 
Freunden des Uffenheimer 
Hundevereins bedanken, die 
diese Veranstaltung durch 
ihre Teilnahme und Mitwir-
kung zu einem Glanzpunkt in 
der 50-jährigen Historie des 
Vereins gemacht haben.
Ein herzliches „Danke“ auch 
an unseren Schirmherrn 
Herrn Lampe, der das Jubi-
läum über die beiden Tage 
begleitet hat.
Die Vorstandschaft bedankt 
sich bei ihren Mitgliedern und 
den unermüdlichen Helfern, 
die diese Feier durch ihre Mit-
arbeit erst ermöglicht haben.

Würzburger Straße 27  •  97215 Uffenheim
Telefon (0 98 42) 80 35  •  Telefax (0 98 42) 72 29

www.volkswagen-schuermann.de
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